
 
 F & E - VORHABEN 
 MANAGEMENTEMPFEHLUNGEN FÜR ARTEN DES ANHANGS IV DER FFH-RICHTLINIE 

 

Moorfrosch - Rana arvalis 
 
Merkmale  

 Relativ klein und plump, Kopf-Rumpf-Länge im Mittel 4,5-6 cm, selten 7,5 cm 
(8,0-8,2 cm) 

 Oberseite meist bräunlich, seltener rötlich, gelblich oder gräulich; ein – oft 
vorkommender – heller breiter Rückenstreifen von der Kopfspitze bis zur 
Kloake deutet immer, eine schwarz gefleckte Körperflanke sehr oft auf den 
Moorfrosch hin 

 Drüsenleisten auf dem Rücken ragen deutlich hervor und sind meist hell 
abgesetzt 

 Bräunliches Oberlippenband von der Maulspitze bis über den Ansatz der 
Vorderextremitäten; bräunlicher Strich über das Nasenloch zum Auge 

 Unterseite gewöhnlich weißlich bis gelblich, ungefleckt; oft gelblich getönte 
Partien in der Achsel- und Weichengegend (Abweichungen mit gefleckten 
Bäuchen können regional häufig sein) 

 Schnauze kurz und zugespitzt 

 Pupille längsoval 

 Fersenhöcker groß und hart 

 Artcharakteristische blaue oder violette Färbung der Oberseite und Kehle bei 
Männchen in der Paarungszeit (Günther & Nabrowski 1996) 

 Charakteristische glucksende und bellende Rufe machen die markant 
gefärbten Männchen während der Paarungszeit unverwechselbar 

 
Unterscheidung von ähnlichen Arten: 
Verwechslung mit anderen heimischen Braunfröschen wie Grasfrosch (Rana 
temporaria) und Springfrosch (Rana dalmatina) möglich. Die Unterscheidung der drei 
Arten gestaltet sich für einen Laien als schwierig, ggf. sollte ein Fachmann zu Rate 
gezogen werden. Mehr zur Unterscheidung der Arten finden Sie unter 
http://www.herpetofauna-nrw.de 
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